
 
 

In der Nacht vom vergangenen Wochenende wurden die U-Bahnen 

zwischen Hauptbahnhof und Altstadt  nach Schwarzfahrern kontrolliert, 

weil es in Düsseldorf viele Schwarzfahrer gibt.   

Es sind  ungefähr 30 Fahrkartenprüfer in die U74 eingestiegen. Die U-

Bahn durfte nicht weiterfahren. Es wurden 220 Fahrgäste in 3 Stunden 

erwischt. Die Rheinbahn gibt bekannt, dass es am nächsten 

Wochenende noch eine Überprüfung geben wird, weil so viele 

Schwarzfahrer erwischt wurden. Im Monat werden rund 5000 Fahrgäste 

ohne gültiges Ticket erwischt. Es gab noch einen Vorfall mit einem   

jungen Mann in schwarzer Jacke, er  versuchte zu entkommen. Er stieß 

gegen zwei der Kontrolleure, mit Mühe hielten sie den Mann zurück und 

stiegen  mit ihm aus der U-Bahn.  

In den 480 Bussen soll seit diesem Jahr außerdem ein elektronisches 

Kontrollsystem die einsteigenden Fahrgäste überprüfen. Dafür bezahlte 

das Verkehrsunternehmen 2,5 Millionen Euro.  

Die meisten Schwarzfahrer waren einsichtig und teilweise auch zu 

Witzen aufgelegt. "Darf ich mit meinem Knöllchen denn auch noch nach 

Hause fahren oder muss ich jetzt noch ein Ticket ziehen?", fragte ein 

junger Mann aus Düsseldorf und lächelte dabei. "Sie dürfen", klärte ihn 

einer der Fahrausweisprüfer freundlich auf.  

Nach der hohen Zahl der  Schwarzfahrer, sagte Sprecher Eckhard 

Lander, wird die Rheinbahn nun  in den Nachtstunden die Zahl der 

Kontrollen erhöhen.    
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